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Antrag 

des Abg. Thomas Dörflinger u. a. CDU 

 

Deutschland-Ticket: Schäden durch Betrugsfälle beim SEPA-Lastschriftverfahren 

in Baden-Württemberg 

 

 
Der Landtag wolle beschließen, 

die Landesregierung zu ersuchen 

 

zu berichten, 

 

1. inwiefern Verkehrsverbünde in Baden-Württemberg beim Verkauf des Deutschland-Tickets mit Be-

trugsmaschen per Lastschriftverfahren mit gefälschten oder unrechtmäßig erlangten Bankdaten kon-

frontiert sind; 

 

2. welche Betroffenheiten jeweils bei den einzelnen Verkehrsverbünden im Land vorliegen; 

 

3. welche Schadenshöhe durch diese Betrugsmaschen in Baden-Württemberg verursacht wurde (bei 

Nichtvorlage einer konkreten Schadenssumme alternativ Angabe einer Einschätzung); 

 

4. wie sie die Auswirkungen dieser Schäden bewertet; 

 

5. wer für die verursachten Verluste aufkommen muss; 

 

6. inwiefern die Verkehrsverbünde Maßnahmen zur Verhinderung solcher Betrugsfälle ergriffen haben; 

 

7. wie sie die derzeitige Kontroll-Infrastruktur beim Verkauf des Deutschland-Tickets bewertet; 

 

8. welche Maßnahmen aus ihrer Sicht zur Verhinderung solcher Betrugsfälle ergriffen werden sollten.  

 

 

2.4.2024 

 

Dörflinger, Bückner, Hartmann-Müller, von Loga, Dr. Pfau-Weller, Schuler CDU 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Das Deutschland-Ticket bietet bundesweite Mobilität im ÖPNV. Die Medien berichten jedoch über ver-

stärkt auftretende Betrugsfälle beim Erwerb dieses Tickets, bei denen Kundinnen und Kunden dieses bei 

Bezahlung per Lastschriftverfahren trotz gefälschter oder unrechtmäßig erlangter Bankdaten ausgehändigt 

bekommen. In diesem Antrag wird abgefragt, inwiefern die Verkehrsverbünde in Baden-Württemberg mit 

dieser Betrugsmasche konfrontiert sind, welche Schäden dadurch entstehen und welche Lösungsansätze 

zur Verhinderung dieser Betrugsfälle verfolgt werden. 

 


